
Freude über das neue Schulauto: Reinhard
Riechmann (Regionale
Wirtschaftsförderung), Guido Vespermann
(stellvertr. Schulleiter), Matthias Kraski
(RBZ), Meryem Sezer und Doris Juhl
(beide BOS Steuerberatung) und Celine
Lechaux (Institut Français) bei der
Übergabe am Donnerstag. ©

Sponsoren schenken dem RBZ Wirtschaft ein Auto
Ravensberg. Das Regionale Berufsbildungszentrum (RBZ) Wirtschaft am Westring ist eine
Europaschule, entsprechend oft sind internationale Gäste vor Ort. Auch die Schüler der
Bildungseinrichtung sind äußerst mobil und statten jungen Menschen in anderen Ländern immer wieder
Besuche ab, etwa um gemeinsam Fortbildungen zu besuchen oder Projekte zu besprechen. Seit gestern
kann all das noch etwas reibungsloser geschehen, denn das RBZ Wirtschaft hat in einer kleinen
Feierstunde ein Schulauto in Empfang genommen. Dieses verfügt sogar über eine Anhängerkupplung,
an die der schuleigene Autoanhänger für den Transport sperriger Gegenstände gehängt werden kann.
Ermöglicht wurde die Anschaffung des Fords durch zahlreiche Sponsoren, die sich mit ihren Logos auf
dem Auto verewigen durften.

Das RBZ Wirtschaft umfasst ganz verschiedene Schulbereiche – eine Berufsschule, Berufsfachschulen
vom Typ I und III, eine Fachoberschule und eine Berufsoberschule, das Berufliche Gymnasium, die
Fachschule für Betriebswirtschaft sowie das allgemeinbildende Abendgymnasium. 2014 wurde die
Schule in Berlin mit dem deutschen Schulpreis ausgezeichnet, der mit 25 000 Euro dotiert war.

Die Schule will ihre Europaaktivitäten nach eigenen Angaben weiter ausbauen, um die interkulturellen
Kompetenzen der Schülerinnen und Schüler zu erhöhen.


